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1. Oktober 2023 

 

 

Stöcker: Gestaltungsspielraum der Kommunen erhöhen 

Ortsspaziergang in Kandern mit Bürgermeisterin und neuem 

CDU-Gemeindeverband /  

 

Diana Stöcker (CDU), direkt gewählte Abgeordnete im Wahlkreis 

Lörrach-Müllheim, hat sich dafür ausgesprochen, den Gestaltungs-

spielraum der Kommunen zu erhöhen. Anlässlich des Ortsspazier-

gang in Kandern mit Bürgermeisterin Simone Penner und neuem 

CDU-Gemeindeverband betont Stöcker: „Mehr Entscheidungs- 

und Finanzspielraum für die Kommunen bedeutet, dass Berlin das 

Prinzip wahren muss, dass wer bestellt auch zahlen muss! Der 

Rechtsanspruch auf einen KITA-Platz oder bald Ganztagsschule 

stellt die Kommunen vor große finanzielle und personelle Heraus-

forderungen. Als ehemalige Bürgermeisterin und langjährige 

Kreisrätin bin ich mir sehr bewusst, dass bundespolitische Ent-

scheidungen einen kommunalen ,Tauglichkeitstest' brauchen.“ 
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Bürgermeisterin Penner hat an verschiedenen Stationen aktuelle 

Themen aufbereitet: Die Rathaussanierung, die im nächsten Jahr 

begonnen werden soll, die im Bürgerdialog erarbeitete Innenstadt-

gestaltung mit dem Ziel einer lebendigen Innenstadt und einer Er-

höhung der Aufenthaltsqualität. Weitere Themen waren der Aus-

bau der Kita-Plätze im Kontext des allgegenwärtigen Fachkräfte-

mangels und die Entwicklung des Areals der Tonfabrik. 

Ein gutes Beispiel in Kandern für die Frage des kommunalen Ge-

staltungsspielraums ist die lange Diskussion über die Geschwin-

digkeitsbegrenzung auf 30 Stundenkilometer. Stöcker hat gemein-

sam mit den Bundestagsabgeordneten Dr. Christoph Hoffmann 

(FDP) und Takis Mehmet Ali (SPD) sowie die Landtagsabgeordne-

ten Josha Frey, Niklas Nüssle (beide Grüne) und Jonas Hoffmann 

(SPD) mehr Entscheidungsbefugnis vor Ort verlangt. Bei der Dis-

kussion um attraktive Innenstädte und Verkehrssicherheit könn-

ten die lokalen Entscheider gut einschätzen, was sinnvoll sei, so 

die Abgeordneten. Gemeinsam haben die Abgeordneten dafür plä-

diert, dass örtliche Gemeinderäte mehr Freiheit bei der Gestaltung 

ihrer innerörtlichen Verkehre bekommen. Die Abgeordneten ha-

ben sich gemeinsam in einer Resolution an das Bundesverkehrs-

ministerium gewandt. 


